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und Schmiß öie Zranzosen in Leipzig einige 40 danonen verschidene Zahnen ein ahöler,
und gegen 4000 gefangne Zillen in meine henöe, dieser tag wahr die einleitunq zu den
folgenden."
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Schlacht bei Leipzig. Stellung der Armeen am 18. Oktober 1813.

d) weitere Kämpfe bis zum Pariser Zrieüen.
Am 3. November mar Blücher bei Gietzen eingetroffen. Seine Truppen roaren

io erschöpft, öatz ihnen einige Tage Ruhe vergönnt meröen mutzte, hier erreichte
ihn öie Nachricht, öatz Napoleon, obschon er öurch öie Bayern1) bei Hanau auf-
gehalten rooröen mar, öurchgebrochen unö über öen Rhein nach Mainz marschiert

) Bayern batte am 13. Oktober an Frankreich den Krieg erklärt. Bei Leipzig
fochten seine Truppen nicht mit.


